
Die Obstbäume schieben gerade ihre Knospenaus dem noch kahlen Holz, die erstenFrühlingsblüher stehen bereits auf den nochnicht ganz saftig grünen Wiesen und die Tagewerden endlich wieder länger. DieNahrungsknappheit und die Düsternis desstrengen Winters ist endlich vergessen. DiesesEreignis muss natürlich dementsprechendgefeiert werden:
Das wohl bekannteste Fest der Welt ist das
„Frühlingsfest der Folksmusik“ in einem
kleinen Dorf namens Bergen. Das Festdauert 3 Tage und bietet alles was dasHerz begehrt. An diesen Tagenverwandelt sich Bergen in eineMetropole des Frohsinns und derLebenslust. Neben Musikaufführungengibt es rund um die Uhr die seltensten(und besten) Speisen des gesamtenKontinents. Selbst aus der Hauptstadtreisen Menschen, Elfen, Halblinge,Gnome und Zwerge aller Schichtennach Larm und frohlocken den Klängender verschiedensten Musikanten.
Das Fest findet nicht direkt in Bergen statt, dadas kleine Dörfchen die Besuchermassen garnicht aufnehmen könnte. Auf einer großen,einer sehr sehr großen Wiese, etwas westlichdes Dorfes, die Bauer Rossmann großzügig zurVerfügung stellt (natürlich verlangt Rossmanneine kleine Gebühr von den Schaustellern,dass sie ihre Zelte und Stände aufbauendürfen), stehen bereits Tage vor dem Festeinige Zelte, Stände und die große, überdachteBühne.Etwa 15.000 Besucher zählt das Fest jedesJahr. Der Eintritt ist frei, nur die Schaustellermüssen eine Standgebühr entrichten.

Musikergruppen:

­ „Bruus Sprungstein und die E­Straßen­Band“ ­ Musiker aus Dembasu.

Bekannt durch Hits wie: „Geboren in denFreien Landen“ und „Glorreiche Tage“.
­ „Die Wer?“ ­ Der wahrscheinlichseltsamste Name einer Band. Sänger PeterStadthand beantwortete bei einem Interviewdie Frage nach dem Bandnamen indem er demReporter seine Hand in das Gesicht drückteund damit die Befragung beendete. Hits:„Meine Generation“ und die gigantische Oper„Thomas“
­ „Tief PurPurn“ ­ Eine Gruppealter Männer, die der etwas härterenFolksmusik fröhnt. Hit: „Rauch auf dem
Wasser“.
­ „Schwarzer Sonntag“ ­ Mansagt dieser Gruppe schwarzmagischeFähigkeiten nach. Der ehemalige Sänger sollwährend eines Konzertes sogar einerFledermaus den Kopf abgebissen haben. Hit:„Verfolgunswahnsinnig“.
­ „Die Strandjungs“ ­ Fröhliche,postmoderne Folksmusik. Klassiker:„Wellenreiten“, „Wellenreiter Safari“,Wellenreiten in den Freien Landen“ und„Wellenreitermädchen“
­ „Die Keefer“ ­ Die wohlbekannteste Musikgruppe der Freien Lande.Unzählige Hits („Hilfe!“, „Lass es stecken“,„Ich will deine Hand halten“. Nachdem einGruppenmitglied von einem Hobgoblinerschossen wurde, nur noch zu drittunterwegs.
­ „Bleizeppelin“ ­ Erfinder derprogressiven Folksmusik. Bekanntester Hits:„Rolltreppe zum Himmel“
­ „Du auch“ ­ Eher bei der jungenBevölkerung der Freien Lande beliebt. Der

Sänger setzt sich sehr für die Menschenrechteein (was den Elfen und Zwergen natürlichnicht so sehr passt). Hits: „Sonntag blutigerSonntag“, „Eins“, „Wo die Straßen keinenNamen tragen“ und „Mit oder ohne dich“.

Verkaufsstände:

1. Argmarische Spezialitäten. DasFranchise­Unternehmen Argmar besitzt auffolgende Spezialitäten ein Monopol: (GegrillteEulenbärleber, Eingelegte Betrachteraugen,Otternasen, Eidechsenleber, ...)
2. Südländische Rauchwaren (legal –Auf Anfrage aber auch unter dem Ladentischillegale Rauchwaren)
3. Ritter Firnbrands famoseFettkringeln (Kringeln in allen Varianten:Speckkringel, Zuckerkringel, Zwiebelkringel,…)
4. Goblin Grek's GeeistesGurkensüppchen (Kalte Gurkensuppe ist beimHochadel DAS Trendgericht schlechthin. Manmunkelt allerdings, dass in dem Süppchen dieGurken nicht das einzige grüne sind...)
5. Zwergenbier aus den Hohen Bergen(Könerbier, Kräuterbier, Ingwerbier,Roggenbier, Weizenbier, helles und dunklesLagerbier).

Abenteuerideen
Die Musikergruppe „Rollende Steine“ ist nichtrechtzeitig zum Fest erschienen. Die Heldengehen auf die Suche nach den Wagen der vierMusiker und finden den Tross verlassen nebender Hauptstraße. Sie machen sich auf den Wegund finden die Gruppe verängstigt im naheliegenden Dunkelwald. Doch einer fehlt –Richard Keith ist verschwunden...
Bauer Rossmann will in diesem Jahr dieGebühren erhöhen und nur wenigeSchausteller können sich das leisten. Wenn ernicht einlenkt, ist das gesamte Fest in Gefahr...
Während der Konzerte wird eine Unmenge anverbotenem Rauchkraut konsumiert. DerBürgermeister von Larm beauftragt die Heldenein Auge auf den illegalen Verkauf des Krautszu werfen, da er befürchtet, dass ein schlechtesLicht auf sein Dörfchen geworfen wird...
Während des Festes ergreift eine organisierteDiebesbande die Gelegenheit und begeht eineUnzahl an Trickbetrügereien undTaschendiebstählen. Die Helden werdenbeauftragt dem Verbrechen ein Ende zubereiten.
Die Tochter des Bürgermeisters konnteirgendwie hinter die Bühne gelangen undsteigt nun bei den Musikern ab. DerBürgermeister hat Angst, dass seine Tochterals Groupie endet und mit auf Tournee geht.
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